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Niederschrift 

zur Sitzung des Rates der Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 17.12.2010 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:00 Uhr 

Ort: im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses, Auf'm Schloß 1 

 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
Bürgermeister 
 Ufer, Uwe Bürgermeister    
 
Mitglieder 
 Berbecker, Hans-Peter    
 Bialowons, Andreas    
 Biesenbach, Monika    
 Danielsen, Hans-Peter    
 Döring, Roswitha    
 Endresz, Willi    
 Fink, Horst    
 Fischer, Rolf    
 Grasemann, Hans-Jürgen    
 Hager, Wilfried    
 Hölschen, Hans-Werner    
 Jovy, Jürgen    
 Kaenders-Wellershaus, 

Rolf 
   

 Kiehnke, Horst    
 Klewinghaus, Dieter    
 Lotz, Gerrit    
 Merz, Jürgen    
 Moritz, Frank    
 Neuenfeldt, Hans-Jürgen    
 Noll, Andreas    
 Päper, Cornelia    
 Pohl, Andreas    
 Reichwein, Markus    
 Sabelek, Egbert    
 Schreiber, Horst    
 Schütte, Christian    
 Thiel, Jürgen    
 Thiel, Ralf    
 Verwied, Guido    
 von Polheim, Jörg    
 Wagner, Hans-Peter    
 Weiß, Angelika    
 Wroblowski, Karin    
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von der Verwaltung 
 Bever, Isabel    
 Henseler, Michael    
 Kemper, Torsten    
 Kirch, Michael    
 Mark, Jürgen    
 Meier-Frankenfeld, Johan-

nes 
   

 Persian, Dietmar    
 Schröder, Andreas    
 Tillmanns, Jörg    
 Winter, Monika    
 
Es fehlten: 
 
Mitglieder 
 Bannies, Harald    
 Busch, Annegret    
 Cosler, Thomas    
 Hücker, Manfred    
 Quass, Jürgen    
 
von der Verwaltung 
 Müller, Bernd    
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 Fragestunde für Einwohner    

2 Haushaltsplanentwurf 2011 FB I/1406/2010 

3 Feststellung des Jahresabschlusses 2009 und Erteilung des 

Bestätigungsvermerkes 

FB I/1396/2010 

4 Behandlung des Jahresfehlbetrages 2009 FB I/1397/2010 

5 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßige Aufwendun-

gen und Auszahlungen 

FB I/1404/2010 

6 Hundesteuersatzung FB I/1364/2010 

7 Antrag der UWG-Fraktion vom 17.11.2010 - Übernahme 

GEMA Gebühren Kindergärten 

RB/1403/2010 

8 Antrag der Fraktion B90/Grüne: Maßnahmen zur Strom-

einsparung 

FB III/1407/2010 

9 Bereitstellung eines Liquiditätszuschusses an die Bürger-

bad Hückeswagen gGmbH 

FB III/1405/2010 

10 Benennung der "Stadtstraße" FB III/1348/2010/1 

11 Die städtebaulichen Projekte Hückeswagen - Impulsgeber 

im Stadterneuerungsprozess 

FB III/1402/2010 

12 Projekte 2010 - Rückblick    

13 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Fragestunde für Einwohner 
  

Es gibt keine Wortmeldungen.  
 
 

zu 2 Haushaltsplanentwurf 2011 
  

Bürgermeister Ufer informiert darüber, dass Herr Jörg Tillmanns mit sofortiger 
Wirkung zum Stellvertreter des Kämmerers berufen wurde. 
 
Die Reden zur Einbringung des Haushaltes von Herrn Bürgermeister Ufer und 
Herrn Tillmanns sind der Niederschrift als Anlage beigefügt.  
 
 

zu 3 Feststellung des Jahresabschlusses 2009 und Erteilung des Bestätigungs-
vermerkes 

  
Beschluss: 
1) Der Rat beschließt 

a) die Feststellung des Jahresabschlusses 2009 mit einem Jahresfehlbe-
trag in Höhe von 3.044.352,58 €; 

b) dem Bürgermeister wird Entlastung erteilt. 
 
Bei der Abstimmung des Beschlusses 1b nimmt Herr Ufer nicht teil 

 
Abstimmungsergebnis: 
Zu a) einstimmig 
Zu b) einstimmig 
 
 

zu 4 Behandlung des Jahresfehlbetrages 2009 
  

Beschluss: 
Der Rat beschließt den Ausgleich des Jahresfehlbetrages in Höhe von 
3.044.352,58 € durch  

 eine Entnahme aus der Ausgleichsrücklage in Höhe von 2.011.362,09 € 
sowie 

 durch eine Entnahme aus der allgemeinen Rücklage in Höhe von 
1.032.990,49 € 

zu decken. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
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zu 5 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen 

  
Beschluss: 
Der Rat nimmt die durch den Kämmerer gem. §83 Abs. 1 GO NW in Verbin-
dung mit § 8 der Haushaltssatzung genehmigten Haushaltsüberschreitungen zur 
Kenntnis. 
 
 

zu 6 Hundesteuersatzung 
  

Herr Ufer erläutert eingehend, warum eine Anpassung nach 10 Jahren erforder-
lich ist.  
 
Herr Klewinghaus führt für die „Liste“ aus, dass eine geringfügige Erhöhung 
durchaus zumutbar ist und schlägt vor, die Sätze bei einem Hund auf 80 €, ab 
dem 2. Hund auf 110 € und ab dem 3. Hund auf 125 € pro Hund zu erhöhen. 
Hüte- und Hofhunde sind weiterhin zu besteuern, Blinden- und Behinderten-
hunde sind steuerbefreit. Weiterhin soll auf Antrag eine Reduzierung der Hun-
desteuer bei Hartz IV-Empfängern um 50 % erfolgen (nur bei einem Hund). 
 
Die CDU bleibt bei ihrer Auffassung, so zu beschließen, wie der neue Textvor-
schlag in der Vorlage gestaltet ist, allerdings von 74 € auf 75 € anzuheben. 
 
Herr von Polheim bittet die Verwaltung, die Mehreinnahmen für Hundekotbeu-
tel in der Stadt zu verwenden. 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt die Hundesteuersatzung der Stadt Hückeswagen in der vor-
liegenden Fassung mit folgenden Änderungen: 
 
Die Steuer beträgt jährlich, wenn  
 

a) von einem Hundehalter oder mehreren Personen gemeinsam nur ein 
Hund gehalten wird 80 €. 

b) zwei Hunde gehalten werden 110 € je Hund 
c) drei oder mehr Hunde gehalten werden 125 € je Hund 

 
In § 4 Abs. 3 werden die Worte „wird die Steuer auf Antrag um die Hälfte ver-
mindert“ geändert in „wird die Steuer nach „ § 2 a auf Antrag um die Hälfte 
vermindert“. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Bei 12 Gegenstimmen beschlossen 
 
 

zu 7 Antrag der UWG-Fraktion vom 17.11.2010 - Übernahme GEMA Gebüh-
ren Kindergärten 

  
Beschluss: 
Der Antrag wird in die Sitzung des Sozialausschusses verwiesen. 
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zu 8 Antrag der Fraktion B90/Grüne: Maßnahmen zur Stromeinsparung 
  

Herr Ufer berichtet, dass der Antrag der Fraktion B 90 / Die Grünen sehr posi-
tiv zu sehen ist, allerdings schon seitens der Bürgermeister des Verbandsgebie-
tes mit der BEW Gespräche geführt worden sind, die diesen Antrag entbehrlich 
machen. 
 
Es wurde mit der BEW diskutiert, wie Zukunftssicherheit  erreicht werden kann 
und es wurde vereinbart, ein renommiertes Büro zu engagieren um prüfen zu 
lassen, ob die Möglichkeit der eigenen Stromerzeugung machbar und rentabel 
ist. Bei diesem Gutachten sollen alle Möglichkeiten der Stromgewinnung be-
rücksichtigt werden. 
 
Nach Diskussion der Thematik erfolgt eine Einigung auf den geänderten Be-
schlussentwurf. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Hückeswagen unterstützt die Bemühungen der BEW, den 
Strom im Verbandsgebiet selbst zu erzeugen und dies auf Machbarkeit hin prü-
fen zu lassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 9 Bereitstellung eines Liquiditätszuschusses an die Bürgerbad Hückeswagen 
gGmbH 

  
Beschluss: 
Der Rat beschließt, im Vorgriff auf den Wirtschaftsplan 2011 im Erfolgs-
/Ergebnisplan bei Konto 525600 – Erstattung an verbundene Unternehmen, 
Beteiligungen und Sondervermögen der Bürgerbad Hückeswagen gGmbH ei-
nen Liquiditätszuschuss in Höhe von 100 T€ zur Verfügung zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 10 Benennung der "Stadtstraße" 
  

Auf das Ergebnis der Bürgervotum (siehe Anlage) wird verwiesen. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Hückeswagen beschließt die neue Stadtstraße in  
 
„Alte Ladestraße“,  
 
zu benennen. 
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Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  
 
 

zu 11 Die städtebaulichen Projekte Hückeswagen - Impulsgeber im Stadterneue-
rungsprozess 

  
Die von Herrn Schröder vorgestellte Präsentation ist der Niederschrift als Anla-
ge beigefügt.  
 
 

zu 12 Projekte 2010 - Rückblick 
  

Die im Jahr 2010 durchgeführten Projekte werden von den einzelnen Fachbe-
reichsleitern kurz dargestellt und erläutert. 
Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 

zu 13 Mitteilungen und Anfragen 
  

1. Dank an die Verwaltung  
 

Herr Grasemann bedankt sich im Namen aller Fraktionen bei Herrn 
Bürgermeister Ufer und der gesamten Verwaltung für die geleistete Ar-
beit im Jahr 2010. 

 
 

2. Urteil des Bundesverwaltungsgericht Leipzig 
 

Herr Hager erkundigt sich vor dem Hintergrund eines Urteils des BVG 
Leipzig, in dem es um die Umlage von Erschließungskosten geht, ob 
auch die HEG davon betroffen sei. 
Dies ist nicht der Fall, da die HEG Eigentümer der Flächen ist und die 
Erschließung selbst beauftragt hat und nicht die Stadt.  

 
 

3. Radweg Richtung Remscheid 
 

Herr Schreiber erkundigt sich, ob die Fledermäuse in dem Tunnel ein 
Problem beim Bau des Radweges darstellen. Dies kann im Moment 
noch nicht abschließend beurteilt werden, Ziel ist es jedoch, den Tunnel 
zu nutzen. 
Herr Klewinghaus merkt an, dass in Wuppertal in einem Tunnel ein be-
stimmtes LED-System eingesetzt wurde. 

 
 

4. Winterdienst  
 

Herr Kaenders-Wellershaus teilt mit, dass teilweise der Rad- und Fuß-
weg Richtung Radevormwald nicht geräumt wurde. 
Hier sind die Eigentümer der jeweiligen Grundstücke zuständig oder 
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aber Straßen NRW. 
 
 

5. Kreisumlage 
 

Herr Sabelek erkundigt sich, ob die Stadt Hückeswagen auch gegen die 
Kreisumlage klagen wird.  
Herr Ufer führt hierzu aus, dass eine Kommune, die im HSK ist, Klage 
einreichen wird. Hintergrund einer möglichen Klage ist es, zukunftsori-
entierte Lösungsansätze zu finden.  
Herr Ufer berichtet weiter, dass sich eine Arbeitsgemeinschaft „Finan-
zen“ aus Bürgermeistern des Kreises und den Fraktionsvorsitzenden des 
Kreistages bilden wird. 

 
 

6. Müllabfuhr  
 

Herr von Polheim bittet um Bekanntmachung auf der Homepage der 
Stadt, wenn sich wetterbedingt Änderungen bei der Müllabfuhr ergeben. 
 

 
 

 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Datum: 07.01.2011 
 
 
 
_____________________________________  ___________________________  
Bürgermeister Uwe Ufer  Monika Winter 
  Schriftführerin 
 


